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1 Begutachtung

Die Stadt Landshut beabsichtigt die Anderung des Bebauungsplanes Nr. 03/92/1 "Hascher-
keller - Erweiterung West". Es sollen Flachen fir den Gemeinbedarf mit der Zweckbestim-
mung Schule neu festgesetzt und ein bestehender Parkplatz als StraRenverkehrsflache ,Of-
fentliche Parkflache” Gberplant werden.

Das Plangebiet befindet sich im Einwirkungsbereich der StralRe ,Am Hascherkeller®, der
B299 und der A92.

Es ist nachzuweisen, dass die im Baugesetzbuch (BauGB) vorgegebenen Anforderungen an
gesunde  Wohnverhélinisse erfullt werden und entsprechend dem Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) schadliche Umwelteinwirkungen soweit wie maoglich
vermieden werden.

Die Auswirkungen des Verkehrslarmes auf das zulassige Schulgebaude sollen untersucht
werden. Die Larmemissionen des Parkplatzes sind nach der 16. BImSchV und des planbe-
dingten Fahrverkehrs auf offentlichen Verkehrswegen nach der DIN 18005 zu ermitteln und
zu bewerten.

AulRerdem sollen die Larmemissionen der Schule (Pausenhof und Sportanlagen) schalltech-
nisch untersucht werden und nach der 18. BImSchV bewertet werden.

Es zeigt sich, dass durch die zulassige Nutzung keine schadlichen oder unzumutbaren Larm-
immission erzeugt werden.

Fur die Baukorper wurden mafgebliche AulRenlarmpegel festgesetzt, aus denen sich die er-
forderlichen Schalldammmale der Aul3enbauteile ergeben.

Augsburg, den 04.11.2020
BEKON Larmschutz & Akustik GmbH

Bearbeiter: Fachlich Verantwortlicher:

& o

Dipl.-Ing. (FH) Patricia Hubmann Dipl.-Ing. (FH) Johann Storr

Durch die DAkks nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium.
DAkkS Die Akkreditierung gilt fiir die in der Urkunde aufgefiihrten Priifverfahren fiir

Deutsche die Bereiche Gerausche und Erschitterungen.
Akkreditierungsstelle
D-PL-20433-01-00
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2 Grundlagen

/Al Lageplan zum Neubau Waldorfschule in Landshut, Stand 28.08.2020 erhalten von der
HSP Projektmanagement und Beratung GmbH am 08.10.2020 per E-Mail

/B/ Bebauungsplan ,Hascherkeller — Erweiterung West, Nr. 92/1“, der Stadt Landshut, Stand
01.12.1980, erhalten von dem Landschaftsarchitekturbiiro brenner per E-Mail am
15.10.2020

/C/ Entwurf ,Deckblatt Nr. 3 zum Bebauungsplan Nr. 03-92/1, Hascherkeller-Erweiterung-
West", Stand 02.10.2020, erhalten von dem Landschaftsarchitekturbiro brenner per E-
Mail am 08.10.2020

/D/ Verkehrszahlen der A 92, B 299, St 2143 und K LA 26, Stand 2015, der Oberste Baube-
horde im Bayerischen Staatsministerium des Innern, online abgerufen

/E/ Stellungnahme zur Bebauungsplananderung der Stadt Landshut ,Amt fur offentliche
Ordnung und Umwelt / FB Umweltschutz - E-Mail vom 29.04.2019", erhalten HSP Pro-
jektmanagement und Beratung GmbH per E-Mail am 02.10.2020
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Situation und Aufgabenstellung

Die Stadt Landshut beabsichtigt die Anderung des Bebauungsplanes Nr. 03/92/1 "Hascher-
keller - Erweiterung West". Es sollen Flachen fur den Gemeinbedarf mit der Zweckbestim-
mung Schule neu festgesetzt und ein bestehender Parkplatz als StraRenverkehrsflache ,Of-
fentliche Parkflache” Gberplant werden.

Das Plangebiet befindet sich im Einwirkungsbereich der Strale ,Am Hascherkeller®. Die
Auswirkungen des Verkehrslarmes auf das zulassige Schulgebdude sollen untersucht wer-
den. Die Larmemissionen des Parkplatzes sind nach der 16. BImSchV und des planbeding-
ten Fahrverkehrs auf 6ffentlichen Verkehrswegen nach der DIN 18005 zu ermitteln und zu
bewerten.

Es ist nachzuweisen, dass die im Baugesetzbuch (BauGB) vorgegebenen Anforderungen an
gesunde  Wohnverhéltnisse erfullt werden und entsprechend dem Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) schadliche Umwelteinwirkungen soweit wie maoglich
vermieden werden.

AulRerdem sollen die Larmemissionen der Schule (Pausenhof und Laufbahn) nach der 18.
BImSchV (1) und des Fahrverkehrs nach der TA Larm (2) bewertet werden.

Ortliche Gegebenheiten

Das Gelande ist annédhernd eben und es bestehen keine natiirlichen Abschirmungen.
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5 Immissionsorte

Es wurden die LArmimmissionen an folgenden Immissionsorten ermittelt:

18. BImSchV und TA Larm

IRW IRW
(0] Beschreibung FI.Nr. | Sch.w. Gewerbe 18. BImSchVv

ta na RZ-Mo| Rz TaR N
1020 (Kellerbergstr. 11 437/11 | WA 55 40 50 55 55 40
021 |Kellerbergstr. 13 437/12 | WA 55 40 50 55 55 40
1022 |Kellerbergstr. 15 437/13 | WA 55 40 50 55 55 40
1023 |Kellerbergstr. 7 438/4 | WA 55 40 50 55 55 40
1031 |Am Hascherkeller 6a 441 MD 60 45 55 60 60 45

Verkehrslarm - Mal3gebliche AulRenlarmpegel

ow ow
10 Beschreibung Sch.w. Gewerbe Verkehr
ta na ta na
BAl,x |Plangebiet, Neubau WA 55 40 55 45
BA2,x |Plangebiet, Neubau WA 55 40 55 45

Tabelle 1: Beschreibung der untersuchten Immissionsorte

Legende: 10 : Immissionsort (x fiir weiter Bezeichnung)
FI.Nr. . Flurnummer
Sch.w. . Schutzwiirdigkeit
ow : Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005 (3)
IRW . Immissionsrichtwerte der TA L&rm (2)
IGW . Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (4)
Ml . Mischgebiet
WA . allgemeines Wohngebiet

Alle Pegel in dB(A)

Die Lage der Immissionsorte ist der Anlage 18.2 zu entnehmen.

Die Einstufung der Schutzwuirdigkeit der 1020 bis 1023 wurde dem Bebauungsplan /B/ ent-
nommen. Das Gebaude 1031 befindet sich im uniiberplanten Bereich. Es wurde die Schutz-
wurdigkeit eines Mischgebietes angenommen.

Fir das Schulgebaude wurde die Schutzwirdigkeit eines allgemeinen Wohngebietes ange-
nommen.
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Beurteilungszeitraume
TA Larm

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich auf folgende Zeiten:

Bezeichnung von bis

tags (ta) 06:00 Uhr [22:00 Uhr
nachts (na) 22:00 Uhr |06:00 Uhr
Tabelle 2: Beurteilungszeitraume

Mafgeblich fir die Beurteilung der Nacht ist die volle Nachtstunde im Zeitraum von

22:00 Uhr bis 06:00 Uhr mit dem hdchsten Beurteilungspegel.

Fur folgende Zeiten ist in Gebieten nach TA Larm (2) Nummer 6.1 Buchstaben?! e bis g (all-

gemeines Wohngebiet, reines Wohngebiet, Kurgebiet, Krankenhauser, Pflegeanstalten) bei

der Ermittlung des Beurteilungspegels die erhdhte Storwirkung von Geréuschen durch einen

Zuschlag zu bertcksichtigen. Der Zuschlag betragt 6 dB:

Bezeichnung von bis

an Werktagen 06:00 Uhr | 07:00 Uhr
20:00 Uhr | 22:00 Uhr

an Sonn- und| 06:00 Uhr | 09:00 Uhr

Feiertagen 13:00 Uhr | 15:00 Uhr
20:00 Uhr | 22:00 Uhr

Tabelle 3: Ruhezeiten

Verkehrslarm

Folgende BeurteilungszeitrAume sind maf3geblich:

Bezeichnung Beurteilungs- von bis
zeit in Stunden

tags (ta) 16 06:00 Uhr 22:00 Uhr

nachts (na) 8 22:00 Uhr 06:00 Uhr

Tabelle 4. Beurteilungszeitraume

YIn der TA Larm, geandert durch Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017, ist auf die Buchstaben d bis f referenziert.
Dies wurde durch die Korrektur vom 07.07.2017 berichtigt.
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Sportlarm- 18. BImSchV

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich auf die in der folgenden Tabelle aufgefihrten Zeit-

raume an Werktagen bzw. Sonn- und Feiertagen:

Beurteilungszeitrdume

Bezeichnung von bis
werktags

tags (T) 06.00 Uhr 22.00 Uhr
nachts (N) 22.00 Uhr 06.00 Uhr
Ruhezeit:Morgen (Mo) 06.00 Uhr 08.00 Uhr
aul3erhalb der Ruhezeit (TaR) 08.00 Uhr 20.00 Uhr
Ruhezeit: Abend (A) 20.00 Uhr 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage

tags (T) 07.00 Uhr 22.00 Uhr
nachts (N) 22.00 Uhr 07.00 Uhr
Ruhezeit: Morgen (Mo) 07.00 Uhr 09.00 Uhr
aufRerhalb der Ruhezeit (TaR) 09.00 Uhr 13.00 Uhr
Ruhezeit: Mittag (Mi) 13.00 Uhr 15.00 Uhr
aufRerhalb der Ruhezeit (TaR) 15.00 Uhr 20.00 Uhr
Ruhezeit: Abend (A) 20.00 Uhr 22.00 Uhr

Tabelle 5: Bezugszeiten fur die Immissionsrichtwerte nach der 18. BImSchV (1)

Legende: T . Tagstiber
Mo : Morgen
Mi : Mittag
TaR . Tagsuber auBerhalb der Ruhezeit
A : Abend
N . Nachts

Zur Bewertung der Larmimmissionen wurde die 18. BImSchV (1) herangezogen.
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7.1

7.2

7.3

Berechnungs- und Bewertungsgrundlagen
Die Mittelungspegel wurden mit dem Schallausbreitungs-Berechnungsprogramm SOUND-
PLAN 8.2, Stand 26.10.2020, berechnet.

Sportlarm - 18. BImSchV

Die Berechnung und Bewertung der Larmimmissionen wurde nach der Sportanlagenlarm-
schutzverordnung (18. BImSchV (1)) durchgefihrt.

Die Berechnung der Mittelungspegel erfolgte nach der Richtlinie VDI 2714 "Schallausbrei-
tung im Freien" (5) und VDI 2720 "Schallschutz durch Abschirmung im Freien" (6).

Die Mittelungspegel wurden mit dem Schallausbreitungsberechnungsprogramm SOUND-
PLAN berechnet. Dabei wurden Beugungen, Dampfungen und Reflexionen mitbericksich-
tigt.

Gewerbelarm — TA Larm

Die Berechnung der Mittelungspegel erfolgte nach der TA Larm "Technische Anleitung zum
Schutz gegen Larm" (2). Dabei wurden Beugungen, Dampfungen und Reflexionen mitbe-
ricksichtigt.

Die Mittelungspegel wurden nach der DIN ISO 9613 (7) ermittelt. Die Bodendampfung wurde
nach dem alternativen Verfahren berechnet. Die meteorologische Korrektur Co wurde fiir den
Zeitraum von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr mit 2 und von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr mit 0 angesetzt

(8).

Planbedingter Verkehrslarm
Die Berechnungen der Larmemissionen und Larmimmissionen durch den planbedingten
Fahrverkehr auf 6ffentlichen Verkehrswegen wurden nach der RLS-90 (9) durchgefihrt.

$11.11.20 10:30 P 11.11.20 10:31 Johann Storr
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8  Ausgangsdaten

8.1
8.1.1

8.1.2

8.1.3

8.2

8.2.1

Im Folgenden werden die relevanten Schallquellen aufgefihrt.

Die Lage der einzelnen Schallquellen ist der Anlage 18.2 zu entnehmen.

Sportlarm — 18. BImSchV

Grundlegendes
Die Werte fur die zu erwartenden Emissionen wurden der VDI 3770 (10) entnommen.

Die Nutzung des Pausenhofes unterliegt nicht dem Anwendungsbereich der 18. BImSchV.
Es wurden die Larmemissionen des Pausenhofes und der Laufbahn, die nach der 18. BIm-
SchV zu bewerten ist, addiert, um eine ,worst-case-Betrachtung” durchzufihren.

Von der Sporthalle sind keine relevanten Larmemissionen zu erwarten. Die Nutzung aller
Sportanlagen ist derzeit ausschlieflich fiir den Schulsport vorgesehen.

Falls zu einem spéateren Zeitpunkt weitere Nutzungen, zusatzlich zur Schulnutzung, vorge-
sehen werden sollten, bedirfte dies einer schalltechnischen Begutachtung.

Kinderschreien (Pausenhof)
Es wird davon ausgegangen, dass sich 50 Kinder gleichzeitig im Pausenhof aufhalten. Auf

Grundlage einer Einwirkzeit von funf Minuten je Kind und sehr lauter LautduR3erung wird ein
Schallleistungspegel von Lwa = 93 dB(A) fuir den Pausenhof angesetzt (10).

Laufbahn

Es wurden Einwirkzeiten fir reine Sportausiibung (Startklappe) und fir sonstige Nutzung
(Kinderschreien) angesetzt.

Fir die Nutzung der Laufbahn wurden folgende Werte angesetzt:
Startklappe

Es wurde ein Schallleistungspegel von Lwamax= 121 dB(A) angesetzt.
Kinderschreien

Es wurde ein Schallleistungspegel von Lwa= 87 dB(A) angesetzt (10).

Larmemissionen durch PKW-Fahrvorgange — TA
Larm

Grundlegendes
Die Werte fur die zu erwartenden Emissionen wurden der Parkplatzlarmstudie (11) enthom-

men.

Unbeschadet der Frage, ob diese Larmemissionen in den Anwendungsbereich der TA Larm
(2) fallen, wurden diese Larmbelastungen nach der TA Larm ermittelt und bewertet.
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8.2.2 PKW-Parkvorgang (PV)
Die Berechnung der durch den Parkplatzverkehr verursachten Larmemissionen erfolgte nach
dem getrennten Verfahren der Parkplatzlarmstudie (11).
Es wurde fir die Parkplatze der Schallleistungspegel fir eine Fahrbewegung pro Parkplatz
und Stunde berechnet. Die Korrektur erfolgte dann entsprechend der Anzahl der Fahrbewe-
gungen pro Parkplatz und Stunde in den jeweiligen Beurteilungszeitrdumen.
Bezeichnung Lwao B f K, Kpa Lwa
PKW-PV-01 63,0 1 1 4 0 67,0
Tabelle 6: Ausgangsdaten fiir den Parkvorgang
Legende: Lwao : Ausgangsschallleistungspegel
B : Bezugsgrofiie
f . Stellplatze je Einheit der Bezugsgrofie
Ki . Taktmaximalzuschlag
Kpa : Zuschlag fir Parkplatzart
PV : Parkvorgang
Lwa . Schallleistungspegel
Alle Pegel in dB(A)
In der Tabelle 6 werden die Ausgangswerte fir die Schallleistungspegel der einzelnen Park-
platze aufgefiihrt. Diese beziehen sich auf eine An- oder Abfahrt pro Stellplatz und Stunde.
8.2.3 Fahrstrecke (FS)

8.3

Es wurde der Emissionspegel fir den PKW-Fahrverkehr nach der RLS-90 (9) fur eine Fahrt
mit 30 km/h berechnet. Dabei ergab sich fur eine Fahrt pro Stunde ein Wert von
Lme2s = 28,5 dB(A). Nach der RBLarm (12) ergibt sich der Schallleistungspegel pro Meter
(Lwa?) durch einen Zuschlag von 19,2 dB zu Lwam = 47,7 dB(A).

Anzahl der Vorgange

In der folgenden Tabelle sind die Einwirkzeiten und die Anzahl der Einwirkungen aufgeftuhrt:

Beurteilungszeitraum
Quelle Enheit [N (B (|3 |28 (8(3[3(8
cleld|dlo|la|la || ]|w
= c:é N N o | © o |O |O | O
PKW 01 Schuler Vorgang | 10(160) 0 | O {0 | O] O [0] 0] O
PKW 02 Lehrer Vorgang | 10({50| 0 ] O[O0 O] O0O[0] 0] O

Tabelle 7: Anzahl der betriebsspezifischen Ereignisse — TA Larm

Beurteilungszeitraum
I 2 S N

Quelle £ z.f,%mvﬁwmvmcor\
L NI g|F[¥IN[RNLRNLP[(Q[2]2*2
o N|lo|lo|ld|la]|o | |w|©
N|lN]|]olololo|lo|lo o
Pausenhof G02-01 Stunde 0,0{00/(20]0,0]0,0{0,0]0,0{0,0]0,0]0,0{0,0/0,0
Laufbahn G02-01 Stunde 0,0(0,0(50/0,0]0,0{0,0]0,0{0,0/0,0]0,0{0,0/0,0
Startklappe G02-01 Stunde 0,0{00/(01]0,0]0,0{0,0]0,0{0,0]0,0]0,0{0,0/0,0

Tabelle 8: Anzahl der betriebsspezifischen Ereignisse — 18.BImSchV

Legende: in RZ : Innerhalb der Ruhezeiten
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aul RZ : AuBerhalb der Ruhezeiten
Bei der Angabe "Stunde" wird die reine Einwirkzeit in Stunden in den einzelnen Beurtei-

lungszeitrdumen tagstber von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr und nachts von 22:00 Uhr bis
06:00 Uhr angegeben. Bei der Angabe "Vorgang" wird z.B. die Anzahl der Fahrbewegungen
innerhalb des jeweiligen Zeitraumes angegeben.

Fur Gebiete nach TA Larm, geandert durch Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017, ist nach
Punkt 6.5 "Zuschlag fiir Tageszeiten mit erhdhter Empfindlichkeit" fir die Nummer nach
Punkt 6.1 Buchstaben? e bis g (allgemeines Wohngebiet, reines Wohngebiet, Kurgebiet,
Krankenhauser, Pflegeanstalten) zwischen den Zeitrdumen tagsuber auf3erhalb der Ruhezeit
"auld RZ" (07:00 Uhr bis 20:00 Uhr) und tagsuber innerhalb der Ruhezeit "in RZ" (06:00 Uhr
bis 07:00Uhr und 20:00 Uhr bis 22:00Uhr) zu unterscheiden (siehe

Beurteilungszeitraum
I 2 2 N

Quelle = 2. E % M [T || N || S |0 ||~
I} NI gV LRPN2QQIPNI|
ad N|lomlolg|la|o | |w|©
N |lN|ololo|lolololo
Pausenhof G02-01 Stunde 0,0/0,0/(20]00(0,0[{0,0]0,0(0,0{0,0]|0,0{0,0]|0,0
Laufbahn G02-01 Stunde 0,0/0,0(50]00(0,0{0,0]0,0({0,0{0,0]|0,0{0,0]|0,0
Startklappe G02-01 Stunde 00/00{01]00/(0,0{0,0]0,0{0,0/0,0]0,0{0,0]0,0

Tabelle 8). Dabei ist es unerheblich zu welcher Uhrzeit die Einwirkung innerhalb des jeweili-
gen Zeitraumes stattfindet.

Nachts ist die lauteste Nachtstunde (INs) ausschlaggebend.

n der arm, geandert durch Verwaltungsvorschrift vom 01.06. , ist auf die Buchstaben d bis f referenziert.
2In der TA Larm, geandert durch V ltung hrift 01.06.2017, i f die Buchstaben d bis f ref i
Dies wurde durch die Korrektur vom 07.07.2017 berichtigt.
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9.1

Bewertung der Beurteilungspegel

Schiler und Sportlarm — 18. BImSchV

In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Beurteilungspegel den Immissions-
richtwerten der achtzehnten  Verordnung zur  Durchfihrung des  Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Sportanlagenlarmschutzverordnung - 18. BImSchV (1)), vom
18. Juli 1991 gegenubergestellt:

IRW BP Bewertung
° g S S
< < <

Nl N | Nl N Nl N F

o o = pd o o = pd o o — z
1020 50 | 55 | 55 | 40 ~ ~ 41 ~ ~ ~ + ~
1021 50 | 55 | 55 | 40 ~ ~ 41 ~ ~ ~ + ~
1022 50 | 55 | 55 | 40 ~ ~ 44 ~ ~ + ~
1023 50 | 55 | 55 | 40 ~ ~ 50 ~ ~ ~ + ~
1031 55 | 60 | 60 | 45 ~ ~ 51 ~ ~ ~ + ~

Tabelle 9: Bewertung der Beurteilungspegel fir Sportlarmimmissionen
Legende: 10 : Immissionsort
. Immissionsrichtwert der 18. BImSchV (1) / Immissionsrichtwerte der Freizeitlarm-
IRW o ateal s
Richtlinie (13)

BP : Beurteilungspegel

Mo : Morgen

TaR : Tag auRerhalb der Ruhezeit

A : Abend

N : Nacht

Bew : "+" bedeutet Einhaltung

"Zahl" entspricht Betrag der Uberschreitung
Alle Pegel in dB(A)

Es werden die Immissionsrichtwerte an den relevanten Immissionsorten eingehalten.
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9.2

9.3

PKW-Fahrvorgdnge — TA Larm
In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Beurteilungspegel den fiir Gewerbe-
larmimmissionen vorgegebenen Immissionsrichtwerten der TA Larm (2) gegentibergestellt:

o IRW BP Bewertung
ta na ta na ta na

1020 55 40 13 ~ + ~
1021 55 40 13 ~ + ~
1022 55 40 21 ~ + ~
1023 55 40 15 ~ + ~
1031 60 45 28 ~ + ~

Tabelle 10: Bewertung der Beurteilungspegel fir Gewerbelarmimmissionen

Legende: 10 : Immissionsort
IRW . Immissionsrichtwerte der TA L&rm
BP : Beurteilungspegel

Bewertung : "+" bedeutet Einhaltung )
"Zahl" entspricht Betrag der Uberschreitung
Alle Pegel in dB(A)

Der Tabelle 10 sind die berechneten Beurteilungspegel zu entnehmen. Es werden die Im-
missionsrichtwerte der TA Larm (2) an den relevanten Immissionsorten eingehalten.

Bewertung der Spitzenpegel — TA Larm

Die in der Parkplatzlarmstudie (11) vorgegebenen Mindestabstdnde zwischen schiitzenswer-
ter Nutzung und PKW-Stellplatzen mit Nutzung tagsiber liegen bei unter 1 m und fir LKW-
Stellplatze bei 4 m. Diese Abstéande werden hier eingehalten.

Nachts treten keine Spitzenpegel auf.
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10

Planbedingter Fahrverkehr auf 6ffentlichen Ver-
kehrswegen

Das Plangebiet wird direkt Gber die Stral3e ,Am Hascherkeller* erschlossen. Es werden die
Verkehrslarmimmissionen betrachtet, welche unter Beriicksichtigung des planbedingten
Fahrverkehrs auf offentlichen Verkehrswegen verursacht werden.

Die Berechnungen sind nach der Richtlinie fir den Larmschutz an Straf3en (9) durchzufuh-
ren.

In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Emissionen aufgefiihrt. Dabei wurde
entsprechend Punkt 7.4 der TA Larm (2) der anlagenbezogene Fahrverkehr berticksichtigt:

M (pro Stunde) | p % vin km/h D, LmE2s
KFzZ LKW | LKW [ PKW | LKW | [dB] | [dB(A)]

Planbedingter ta 23,1 0,0 0,0 60 60 -5,2 45,7

Verkehr na 0,0 0,0 0,0 60 60 -5,2 ~

Bezeichnung Zeit

Tabelle 11: Daten fiir die Berechnung des planbedingten Fahrverkehrs auf den offentlichen

Verkehrswegen
Legende: DTV . durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke
M : mittlere stundliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h
p : LKW-Anteil in %
\ . Geschwindigkeit in km/h
Dy : Pegelkorrektur fiir Geschwindigkeit in dB

Lmezs : Pegelin 25 m Entfernung in dB(A)
Alle Pegel in dB(A)

Aufgrund des geringen planbedingten Fahrverkehrsaufkommens ist an der nachstgelegenen

Wohnbebauung mit keiner Uberschreitung der Orientierungswerte der DIN 18005 zu rechnen.

Auf der LA 26 ,Am Hascherkeller* kommt es zu einer sofortigen Vermischung mit dem Ubrigen

Verkehr. Der Abschnitt ,Am Hascherkeller* weist eine mittlere stiindliche Verkehrsdichte von 558

Fahrzeugen tagsuber auf. Das zusatzliche Verkehrsaufkommen durch den planbedingten Fahr-

verkehr auf 6ffentlichen Verkehrswegen kann somit vernachlassigt werden.
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12

12.1
12.1.1

Verkehrslarmimmissionen im Plangebiet

Berechnung der Larmemissionen

Stral3enverkehr
Die Berechnungen der Beurteilungspegel erfolgten nach der 16. BImSchV ,Sechzehnte Ver-

ordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes” (4) unter Beriicksichti-
gung der RLS-90 ,Richtlinie fir den Larmschutz an Stra3en® (14).

Die Berechnungen erfolgen auf Grundlage der Verkehrszahlung 2015 der Obersten Baube-
horde im Bayerischen Staatsministerium des Innern /D/ mit einem Zuschlag von 20 Prozent
(Prognose 2030).

In der nachfolgenden Tabelle werden die berechneten Emissionen aufgefiihrt.

. DTV .| M (pro Stunde) | p % vin km/h D, | Lmeo2s
Bezeichnung Zeit
2015 | 2030 KFZ | LKW [ LKW [ PKW [ LKW | [dB] | [dB(A)]
A 92 41.496 | 49.795 | ta | 2815,2 | 332,2 | 11,8 | 130 80 1,6 76,4
na | 5952 | 1232 20,7 | 130 | 80 | 1,1 70,5
A 92 41.496 | 49.795 | ta | 2815,2 | 332,2 | 11,8 | 120 80 1,0 75,8
na | 5952 | 123,2] 20,7 | 120 | 80 | 0,7 70,0
B 299 14.367 [ 17.240| ta | 985,2 | 86,4 | 88 | 100 | 80 | -0,1 69,5
na | 184,8 | 27,6 | 149 | 100 | 80 | -0,1 63,4
B 299 14.367 [ 17.240 | ta | 9852 | 86,4 | 8,8 70 70 | 21 67,4
na | 184,8 | 27,6 | 149 | 70 70 | -1,7 61,7
K LA 26 8.092 | 9720 | ta | 558,0 | 22,4 | 40 | 100 | 80 | -0,1 65,9
na 98,4 6,7 6,8 | 100 | 80 | -0,1 59,1
K LA 26 8.092 | 9720 [ ta | 558,0 | 22,4 | 4,0 70 70 | -2,8 63,2
na 98,4 6,7 6,8 70 70 | 2,4 56,8
K LA 26 8.092 | 9720 [ ta | 558,0 | 22,4 | 4,0 60 60 | -3,9 62,1
na 98,4 6,7 6,8 60 60 | -3,4 55,8
K LA 26 8.092 | 9720 [ ta | 558,0 | 22,4 | 4,0 50 50 | -5,1 60,9
na 98,4 6,7 6,8 50 50 | -4,5 54,6
St 2143 12.504 | 15.005 | ta | 865,2 | 43,0 | 50 | 100 | 80 | -0,1 68,1
na | 145,2 8,6 59 | 100 | 80 | -0,1 60,6
St 2143 12.504 | 15.005 | ta | 865,2 | 43,0 | 5,0 70 70 | 2,6 65,5
na | 145,2 8,6 5,9 70 70 | 2,5 58,2

Tabelle 12: Verkehrsdaten fur die Berechnung der Verkehrslarmemissionen auf den o6ffentli-
chen Verkehrswegen

Legende: DTV : durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke

M : mittlere stundliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h
p : LKW-Anteil in %

\ . Geschwindigkeit in km/h

Dy : Pegelkorrektur fiir Geschwindigkeit in dB

Dstg : Zuschlag fur Steigung

Lmezs : Pegelin 25 m Entfernung in dB(A)
Alle Pegel in dB(A)

Es befindet sich im Umkreis von weniger als 100 Meter keine Strafl3enkreuzung
(Schnittpunkt der Achsen) mit einer Lichtzeichenanlage (Ampel).
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12.1.2 Parkplatz

12.2

Im Westen des Plangebietes befindet sich ein Parkplatz. Dieser soll Gberwiegend fir die
Lehrkréfte zur Verfigung stehen.

Die Berechnung der durch den Parkplatzverkehr verursachten LArmemissionen erfolgte nach
dem zusammengefassten Verfahren der Parkplatzlarmstudie (11). Fur den Parkplatzverkehr
wurde von 3 Fahrbewegungen pro Stellplatz wahrend der Tagzeit ausgegangen. Es wurde
fur den Parkplatz (41 Stellplatze) ein Schallleistungspegel von Lwa = 70,8 dB(A) ermittelt.

Obwonhl es sich um einen offentlich gewidmeten Parkplatz handelt, wurde die Ermittlung der
Larmbelastung nach dem ,strengeren” Verfahren der Parkplatzlarmstudie durchgefiihrt.

Bewertung der Beurteilungspegel
In der Anlage 18.3.1 werden die berechneten Beurteilungspegel dargestellt, die durch den
Fahrverkehr auf den offentlichen Verkehrswegen hervorgerufen werden.

Die abschirmende Wirkung und die Reflektionen der moglichen Gebaude im Plangebiet wur-
den beriicksichtigt.

Aus der Tabelle ist ersichtlich, dass die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005,
Teil 1 "Schallschutz im Stadtebau, Berechnungsverfahren”, vom Mai 1987 an mehreren Im-
missionsorten tberschritten werden (gelb markiert).

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (4) werden ebenfalls an mehreren Immission-
sorten Uberschritten (rot markiert, Bewertung siehe Begrindung unter Punkt 15.2).
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13

14

Passive Larmschutzmal3nahmen
Zur Sicherstellung von gesunden Wohnverhéltnissen sind passive Larmschutzmalinahmen
erforderlich.

Fir die Ermittlung der maf3geblichen AulRenlarmpegel wird zunachst der Summenpegel aus
den unter Absatz 12.2 berechneten Beurteilungspegeln fur den Verkehrslarm und den zulds-
sigen Immissionsrichtwerten der TA Larm fiir die festgesetzte Art der baulichen Nutzung

gebildet.
Der malR3gebliche AuRRenlarmpegel ist dann der jeweils h6here Wert aus Summenpegel zur
Tagzeit plus 3 dB(A) und Summenpegel zur Nachtzeit plus 13 dB(A).

In der Anlage 18.3.2 werden die berechneten mafR3geblichen AufRenlarmpegel nach DIN
4109-1:2016-07. "Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen” (15) und die
Fassaden und Etagen, an denen ein Luften von Schlaf- und Kinderzimmern durch ein ge-
kipptes Fenster aufgrund der Larmbelastung nachts nicht moglich ist, angegeben.

Wenn in der Spalte "BP nachts maximal 45 dB(A)" ein "NEIN" eingetragen ist (grau hinter-
legt) so eignet sich ein Fenster eines Schlaf- oder Kinderzimmers nachts nur bedingt zum
Dauerliften (Fenster gekippt). Daher kann fur ein Schlaf- oder Kinderzimmer mit einem
Fenster an dieser Fassade ein weiteres Fenster an einer anderen Fassade mit einem Beur-
teilungspegel unter 45 dB(A) (Eintrag JA), bzw. eine schallgeddmmte Liftung erforderlich
sein.

Qualitat der Ergebnisse

Die sich aufgrund der Rechenoperationen ergebende Unsicherheit nach der DIN ISO 9613-2
(7) liegt unter 3 dB(A).

Da die Ausgangsdaten fur Parkplatze und Fahrverkehr von hohen Werten ausgehen, ist eine
Einhaltung als sichergestellt anzunehmen.
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Textvorschlage fur den Bebauungsplan

Entsprechend dem Bericht mit dem Titel "Ermittlung und Bewertung der schalltechnischen

Belange im Zuge der Bebauungsplandnderung Nr. 03/92/1 "Hascherkeller - Erweiterung

West™ der BEKON Larmschutz & Akustik GmbH mit der Bezeichnung "LA20-074-G02-01"

vom 04.11.2020 kénnen die Texte aus Absatz 15.1 als Festsetzung sowie die Texte aus

Absatz 15.2 als Begrindung Ubernommen werden.

Hinweise fiir die Ubernahme in die Planzeichnung und in den Textteil:

- Die Grafik und Tabelle aus der Anlage 18.3.2 sind als Bestandteil des Bebauungsplanes
festzusetzen.

Folgende Normen sind bei der Auslegung bereitzuhalten:

- DIN 4109-1:2016-07 "Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen”

- E DIN 4109-1/A1:2017-01 "Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen
Anderung A1“

- DIN 4109-2:2016-07 "Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nachweise der
Erfullung der Anforderungen®

- DIN 4109-1:2018-01. "Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen”

- DIN 18005-1, "Schallschutz im Stadtebau, Teil 1: Grundlagen und Hinweise fir die
Planung", Ausgabe Juli 2002

- Beiblatt 1 zur DIN 18005 Teil 1 Schallschutz im Stadtebau; Berechnungsverfahren;

"Schalltechnische Orientierungswerte fur die stadtebauliche Planung" Ausgabe: Mai 1987

In der Satzung ist zu erganzen, wann und wo die Normen gemeinsam mit dem
Bebauungsplan eingesehen werden kdnnen.
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15.1 Satzung

Baulicher Schallschutz - Verkehrslarmeinwirkungen

Baulicher Schallschutz zum Schutz vor Verkehrslarmeinwirkungen im Sinne des 8§ 9,
Abs. 1, Nr. 24 BauGB

Fir die Errichtung, Anderung und Nutzungsénderung von baulichen Anlagen mit
schutzbedurftigen Raumen im Sinne der DIN 4109-1:2016-07 "Schallschutz im Hochbau -
Teil 1: Mindestanforderungen” (z.B. Unterrichtsraume, Burordume) gelten nachfolgende
Festsetzungen

1)

Die sich aus den festgesetzten mafigeblichen Aul3enlarmpegeln ergebenden erforderlichen
Schalldamm-Malfie der Aul3enbauteile nach der DIN 4109-1:2016-07 "Schallschutz im
Hochbau, - Teil 1: Mindestanforderungen” in Verbindung mit der E DIN 4109-1/A1:2017-01
"Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen®; Anderung Al, Abschnitt 7.2 bis
7.4 durfen nicht unterschritten werden.

2.)

Es sind Wohnungen so zu planen, dass mindestens ein Fenster von Schlaf- und
Kinderzimmern an einer nachts zum Lften geeigneten Fassade vorhanden ist.

3.)

Die festgesetzten maf3geblichen Aul3enlarmpegel und die Bereiche, in denen Fenster nachts
zum Luften geeignet sind, sind der Anlage ?? zum Bebauungsplan zu entnehmen.

4)

Klassenraume sind moglichst so zu planen, dass diese Fenster auf der, der Stralle ,Am
Hascherkeller®, abgewandten Fassaden aufweisen.

5.)

Die malRgeblichen AuRenlarmpegel und die Bereiche, in denen Fenster zum Liften geeignet
sind, konnen alternativ auch auf Grundlage von Larmpegelberechnungen und/oder

Messungen im Rahmen des Genehmigungsverfahrens bzw. des Freistellungsverfahrens
ermittelt werden.

Zuganglichkeit der Normen, Richtlinien und Vorschriften

Alle Normen und Richtlinien kénnen bei der wann........ WO .oovviieinnnn. zusammen mit den
Ubrigen Bebauungsplanunterlagen eingesehen werden.

Die genannten Normen und Richtlinien sind beim Deutschen Patentamt archivmaRig
gesichert hinterlegt.

Die genannten Normen und Richtlinien sind bei der Beuth-Verlag GmbH, Berlin, zu beziehen
(Beuth Verlag GmbH, Burggrafenstral3e 6, 10787 Berlin).

$11.11.20 10:30 P 11.11.20 10:31 Johann Storr



Titel: Ermittlung und Bewertung der schalltechnischen Belange im Zuge der Bebau-
ungsplananderung Nr. 03/92/1 "Hascherkeller - Erweiterung West" asd@u@p\légﬁ
Datum: 04.11.2020 Bezeichnung: LA20-074-G02-01 Seite: 21 von 35 Seiten

Die genannten Normen, Richtlinien und sonstige Vorschriften kdnnen auch bei der BEKON
Larmschutz & Akustik GmbH (Morellstral3e 33, 86159 Augsburg, Tel. 0821-34779-0) nach
Voranmeldung kostenlos eingesehen werden.
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15.2 Begrindung

In der Bauleitplanung sind nach § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauGB (Baugesetzbuch in der Fassung der
Bekanntmachung vom 3.November 2017) die Anforderungen an gesunde Wohnverhaltnisse
zu beachten. Es ist zu prifen, inwiefern schadliche Umwelteinwirkungen (hier
Larmimmissionen) nach § 3 Abs. 1 BImSchG (Bundes-Immissionsschutzgesetz in der
Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013, zuletzt ge&ndert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 18. Juli 2017) vorliegen und die Erwartungshaltung an den Larmschutz im
Plangebiet erftllt wird.

Das Plangebiet befindet sich im Einwirkungsbereich der StralRe ,Am Hascherkeller®, der
B299 und der A92.

Es wurde fir den Bebauungsplan eine typisierende Betrachtung der Larmsituation durchge-
fuhrt, wobei auf den aktuellen Stand der Planung Bezug benommen wurde.

Schadliche Umwelteinwirkungen nach BImSchG

Nach 8 50 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) sind bei raumbedeutsamen
Planungen und MaRRnahmen die Flachen fir bestimmte Nutzungen einander so zuzuordnen,
dass schadliche Umwelteinwirkungen auf die ausschlief3lich oder Uberwiegend dem Wohnen
dienenden Gebiete sowie auf sonstige schutzbedirftige Gebiete soweit wie mdglich

vermieden werden.

Zur Konkretisierung der Schadlichkeit hinsichtlich des Verkehrslarms konnen die
Immissionsgrenzwerte der sechzehnten Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12.06.1990,
zuletzt gedndert am 18.12.2014, herangezogen werden.

Hinsichtlich des Gewerbelarms sind die Immissionsrichtwerte der TA L&rm (Technische
Anleitung zu Schutz gegen Larm) vom 26.08.1998, geéndert durch Verwaltungsvorschrift
vom 01.06.2017, mal3geblich.

Hinsichtlich des Sport- und Freizeitlarms sind die Immissionsrichtwerte der achtzehnten
Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(Sportanlagenlarmschutzverordnung - 18. BImSchV) vom 18. Juli 1991, zuletzt geandert
durch Artikel 1 der Verordnung vom 1. Juni 2017, maRgeblich.

Erwartungshaltung an LArmschutz nach DIN 18005

Die Erwartungshaltung an den Schutz vor Verkehrs- oder Gewerbelarm in der
stadtebaulichen Planung ist in den Orientierungswerten des Beiblattes 1 zur DIN 18005,
Teil 1, "Schallschutz im Stadtebau, Berechnungsverfahren®, vom Mai 1987 festgelegt.

Festsetzung von passiven SchallschutzmalRnahmen

Zur Sicherung der Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhéaltnisse wurden nach
8§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB zur Vermeidung oder Minderung von schéadlichen
Umwelteinwirkungen im Sinne des BImSchG die nachfolgenden baulichen und sonstigen
technischen Vorkehrungen (Larmschutzfenster, schallgeddmmte Liftung usw.) festgesetzt.

$11.11.20 10:30 P 11.11.20 10:31 Johann Storr



Titel:

Datum:

Ermittlung und Bewertung der schalltechnischen Belange im Zuge der Bebau- n BEI(ON

ungsplananderung Nr. 03/92/1 "Hascherkeller - Erweiterung West" " :
Lérmschutz & Akustik GmbH

04.11.2020 Bezeichnung: LA20-074-G02-01 Seite: 23 von 35 Seiten

Bei Anderung und Neuschaffung von schutzbediirftigen Raumen im Sinne der DIN 4109-
1:2016-07 "Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen” (z.B. Wohnréume,
Schlafraume, Unterrichtsraume, Biroraume) sind die sich aus den festgesetzten
malfgeblichen Au3enlarmpegeln ergebenden baulichen Schallschutzmal3Bhahmen zu
beachten. Dies bedeutet im Rahmen der Genehmigungsplanung fir die einzelnen Gebé&ude:

- es sind die festgesetzten mal3geblichen Aul3enlarmpegel heranzuziehen

- in Verbindung mit der DIN 4109-1:2016-07 und Abschnitt 7.2 in der bauaufsichtlich einge-
fuhrten E DIN 4109-1/A1:2017-01 ergeben sich die Mindestanforderungen fur die Schall-
damm-Malie der Aul3enbauteile

Fur Fassaden mit einem Beurteilungspegel Uber 45 dB(A) ist eine Orientierung fir Fenster
von Schlaf- und Kinderzimmern zu einer zum Luften geeigneten Fassade erforderlich. Dies
gilt z.B. wenn eine Hausmeisterwohnung geplant werden sollte.

Ist dies nicht mdglich, so ist zum Beliften mindestens ein weiteres Fenster an einer Fassade
ohne Uberschreitung des Beurteilungspegels von 45 dB(A) bzw. eine schallgedammte
Luftung notwendig. Somit kann sichergestellt werden, dass ein gesunder Schlaf auch bei
leicht gedffnetem Fenster (gekippt) moglich ist, bzw. dass eine ausreichende Belliftung durch
eine schallgeddmmte Liftung gesichert ist.

Ermittlung der malR3geblichen AulRenlarmpegel im Rahmen der Erstellung des
Schallschutznachweises

Es wurde festgesetzt, dass die mal3geblichen Aul3enlarmpegel und die Bereiche, in denen
Fenster nachts zum Liften geeignet sind, alternativ auch auf Grundlage von
Larmpegelberechnungen und/oder Messungen im Rahmen des Genehmigungsverfahrens
bzw. des Freistellungsverfahrens ermittelt werden kénnen. Somit kann der Bauwerber
veranderte Rahmenbedingungen im Rahmen der Erstellung des Schallschutznachweises
entsprechende der bauaufsichtlich eingefiihrten Baubestimmung in die Ermittlung der
erforderlichen Schalldammmalfie einfliel3en lassen.

Larmemissionen durch Fahrverkehr

Die Untersuchungsergebnisse zeigen, dass durch die LArmemissionen des Fahrverkehrs die
Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur DIN 18005, Teil 1 "Schallschutz im Stadtebau,
Berechnungsverfahren" bzw. die zur Uberpriifung der spéateren Vollzugsfahigkeit des
Bebauungsplanes herangezogenen Immissionsrichtwerte der TA Larm eingehalten werden
konnen.

Bewertung der Verkehrslarmimmissionen

Es werden an den relevanten Immissionsorten die Orientierungswerte des Beiblattes 1 zur

DIN 18005, Teil 1 "Schallschutz im Stadtebau, Berechnungsverfahren" zur Tagzeit und zur
Nachtzeit teilweise Uberschritten.

Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV (Verkehrslarmschutzverordnung) werden an
einigen Stellen ebenfalls zur Tagzeit und zur Nachtzeit tberschritten.
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Dabei wurde von der Schutzwirdigkeit eines allgemeinen Wohngebietes ausgegangen.

Es wurde festgesetzt, dass Klassenraume mdglichst an die der StralRe ,Am Hascherkeller*
abgewandten Fassaden liegen sollen.

Sportlarm inklusive Pausenhof

Es werden die Immissionsrichtwerte der achtzehnten Verordnung zur Durchfihrung des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Sportanlagenlarmschutzverordnung - 18. BImSchV),
vom 18. Juli 1991 an den relevanten Immissionsorten eingehalten.

Die achtzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(Sportanlagenlarmschutzverordnung - 18. BImSchV), vom 18. Juli 1991 ist hier im
Bebauungsplanverfahren unmittelbar anzuwenden, da in allen nachfolgenden Verfahren
diese zur Bewertung von schadlichen Umwelteinwirkungen als Rechtsverordnung
angewendet wird.

Somit werden die allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse
gemal 8§ 1 Abs. 6 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 8. Dezember 1986 erfllt. Schadliche
Umwelteinwirkungen im Sinne des 8 3 BImSchG 26. September 2002 gehen von der
Sportanlage nicht aus.

Somit sind mit der Aufstellung des Bebauungsplanes keine schadlichen Larmimmissionen
verbunden.

Dabei wurde vorsorglich der Larm des Pausenhofes mitbericksichtigt.
Planbedingter Fahrverkehr auf 6ffentlichen Verkehrswegen

Die Anbindung erfolgt direkt tber die Strafl3e ,Am Hascherkeller“. Hier erfolgt eine sofortige
Vermengung mit dem vorhandenen Fahrverkehr.

Somit werden keine Wohngebiete oder Wohngeb&ude wesentlich durch den planbedingten
Fahrverkehr auf 6ffentlichen Verkehrswegen beeintrachtigt. Die mdgliche Beeintrachtigung
an den Verkehrswegen liegt im Rahmen der allgemein tblichen Schwankungsbreite des
Fahraufkommens auf 6ffentlichen Verkehrswegen und wird als zumutbar angesehen.

Zusammenfassung

Die typisierende Betrachtung hat gezeigt, dass eine Nutzung als Schulgeb&ude dem Grunde
nach moglich ist. Dabei werden keine unzumutbaren Larmimmissionen in der Nachbarschatft
erzeugt.

Fir das geplante Schulgebaude wurden die erforderlichen Schalldammmalfie der
AulRenbauteile durch die Festsetzung der maf3geblichen AuR3enlarmpegel festgelegt.

Somit sind die Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhaltnisse sichergestellt.
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16 Abktrzungen der Akustik

Aat Mittlere Dampfung durch Luftabsorption

Aba Mittlere Einfligedampfung

Adiv Mittlere Entfernungsminderung

Agr Mittlerer Bodeneffekt

An Mittlere sonstige Dampfung (Bebauung, Bewuchs, ...)
Aw Mittlere meteorologische Korrektur, Windeinfluss

B BezugsgroflRe nach der Parkplatzlarmstudie

Bewertung "+"
Bewertung "Zahl"
CmN

Anforderung eingehalten
entspricht Betrag der Uberschreitung
Meteorologische Korrektur, nachts

Cmr Meteorologische Korrektur, tagsiber

D, Richtwirkungskorrektur

diw Emissionskorrektur fiir Einwirkdauer im Bezugszeitraum in dB
Dy Pegelkorrektur fur Geschwindigkeit in dB(A)

Dz Abschirmmalf in dB(A)

F Stellplatze je Einheit der Bezugsgrof3e nach Parkplatzlarmstudie
IGW Immissionsgrenzwert

IRW Immissionsrichtwert in dB(A)

K Reflexionszuschlag in dB(A)

Kb Durchfahranteil auf Parkplatz

Ki Zuschlag fiir Impulshaltigkeit

Ko Zuschlag fiir gerichtete Abstrahlung

Kpa Zuschlag fiir Parkplatzart nach Parkplatzlarmstudie

Kvoi Korrekturglied fur diffuses Schallfeld in der Halle in dB(A)
L Lange der Quelle

Lp1 Immissionsortbezogenes Abschirmmalf? in dB

Lp2 Immissionsortbezogene Korrektur in dB

Lm Mittelungspegel in dB(A)

Lm,e2s Emissionspegel des PKW-Fahrverkehrs (RLS 90) in dB(A)
INs Beurteilungszeitraum — lauteste Nachtstunde

L, Beurteilungspegel in dB(A)

Lin Beurteilungspegel nachts

Lt Beurteilungspegel tagsiiber

Ls Schalldruck am Immissionsort in dB(A) ohne Korrekturen
Ltm Taktmaximalzuschlag in dB(A)

Lwa Schallleistungspegel in dB(A)

Lwa: Schallleistungspegel pro Meter in dB(A)

Lwa- Schallleistungspegel pro Quadratmeter in dB(A)

Lwa,o Ausgangsschallleistungspegel in dB(A)

Lwase Schallleistungspegel in dB(A) pro Einheit (Einheit: m fur Linien und mz fir Flachen)
Lz Schallquellenbezogener Zuschlag in dB(A)

M mittlere stindliche Verkehrsdichte in KFZ/h oder LKW/h

N Anzahl der Stellplatze

Na Beurteilungszeitraum — Nacht

Nutz Bauliche Nutzung

ow Orientierungswert in dB(A)

P LKW-Anteil in %

Rw bewertetes Schallddmm-MaR in dB

Re Reflexanteil

S Lange der Fahrstrecke oder Entfernung Quelle-Immissionsort in m
S FlachengréRe in m2

ta Beurteilungszeitraum - Tag

\ Geschwindigkeit in km/h

z Zuschlag fiir Nutzungsart eines Parkplatzes

ZB Zeitbereich

ZR Ruhezeitenzuschlag in dB(A)
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18.2

Lage der Immissionsorte und der Schallquellen
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18.3 Verkehrslarmimmissionen

18.3.1 Berechnung der Beurteilungspegel

Vorlage-Exp-Verkehr-Bew-BP1 Beurteilungspegel Seite 1 von 2
06.11.2020 / 10:24 Uhr
DIN 18005 / 16. BImSchVv
Verkehrslarm
Orientierungswerte (OW) Immissionsgrenzwerte (IGW) Beurteilungspegel Uberschreitung
HR SW DIN 18005 16. BImSchv oW /IGW
T N T N LT LrN T N
[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Immissionsort: BA1-1-N Schutzwiirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 45 59 49 52 46 - 1
1.0G 55 45 59 49 53 46 - 1
2.0G 55 45 59 49 54 47 - 2
Immissionsort: BA1-2-N Schutzwiirdigkeit: WA
NwW 0.EG 55 45 59 49 46 39 - -
1.0G 55 45 59 49 47 a1 - -
2.0G 55 45 59 49 49 43 - -
Immissionsort: BA1-3-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 45 59 49 47 41 - -
1.0G6 55 45 59 49 50 43 - -
2.0G 55 45 59 49 51 45 - -
Immissionsort: BA1-4-S Schutzwiirdigkeit: WA
NeJ 0.EG 55 45 59 49 44 38 - -
1.0G 55 45 59 49 48 41 - -
2.0G 55 45 59 49 53 46 - 1
Immissionsort: BA1-5-S Schutzwiirdigkeit: WA
NeJ 0.EG 55 45 59 49 57 51 2 6
1.0G 55 45 59 49 59 53 4 8
2.0G 55 45 59 49 60 54 5 9
Immissionsort: BA1-6-W Schutzwiirdigkeit: WA
SwW 0.EG 55 45 59 49 57 51 2 6
1.0G 55 45 59 49 59 52 4 7
2.0G 55 45 59 49 60 54 5 9
Immissionsort: BA1-7-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 45 59 49 45 39 - -
1.0G 55 45 59 49 48 42 - -
Immissionsort: BA1-8-W Schutzwiirdigkeit: WA
Sw 0.EG 55 45 59 49 56 50 1 5
1.0G 55 45 59 49 58 52 3 7
Immissionsort: BA1-9-N Schutzwiirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 45 59 49 47 41 - -
1.0G 55 45 59 49 49 43 - -
Immissionsort: BA1-10-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 45 59 49 50 44 - -
1.0G 55 45 59 49 53 47 - 2
Immissionsort: BA1-11-S Schutzwiirdigkeit: WA
e} 0.EG 55 45 59 49 56 49 1 4
1.0G 55 45 59 49 58 51 3 6
Immissionsort: BA1-12-S Schutzwiirdigkeit: WA
50 0.EG 55 45 59 49 59 52 4 7
1.0G 55 45 59 49 61 54 6 9
Immissionsort: BA1-13-W Schutzwiirdigkeit: WA
SW 0.EG 55 45 59 49 59 52 4 7
1.0G 55 45 59 49 61 54 6 9
Immissionsort: BA2-1-N Schutzwiirdigkeit: WA
NW | 0.EG 55 45 59 49 51 45 - -
1.0G 55 45 59 49 51 45 - -
2.0G 55 45 59 49 51 45 - -
Immissionsort: BA2-2-N Schutzwiirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 45 59 49 51 45 - -
1.0G 55 45 59 49 51 45 - -
2.0G 55 45 59 49 51 45 - -

SoundPLAN 8.2
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Vorlage-Exp-Verkehr-Bew-BP1 Beurte“ungspegel Seite 2 von 2
06.11.2020 / 10:24 Uhr
DIN 18005 / 16. BImSchV
Verkehrslarm
Orientierungswerte (OW) Immissionsgrenzwerte (IGW) Beurteilungspegel Uberschreitung
HR sw DIN 18005 16. BImSchV oW / IGW
T N T N LT LrN T N
[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Immissionsort: BA2-3-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 45 59 49 50 44 - -
1.0G 55 45 59 49 51 45 - -
2.0G 55 45 59 49 52 46 - 1
Immissionsort: BA2-4-S Schutzwiirdigkeit: WA
SO 0.EG 55 45 59 49 49 43 - -
1.0G 55 45 59 49 50 44 - -
2.0G 55 45 59 49 52 45 - -
Immissionsort: BA2-5-S Schutzwirdigkeit: WA
SO 0.EG 55 45 59 49 51 45 - -
1.0G 55 45 59 49 52 46 - 1
2.0G 55 45 59 49 53 47 - 2
Immissionsort: BA2-6-W Schutzwiirdigkeit: WA
SwW 0.EG 55 45 59 49 54 48 - 3
1.0G 55 45 59 49 55 49 - 4
2.0G 55 45 59 49 56 50 1 5
Immissionsort: BA2-7-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 45 59 49 46 40 - -
1.0G 55 45 59 49 48 41 - -
2.0G 55 45 59 49 49 43 - -
Immissionsort: BA2-8-W Schutzwirdigkeit: WA
sw 0.EG 55 45 59 49 51 45 - -
1.0G 55 45 59 49 52 45 - -
2.0G 55 45 59 49 53 46 - 1
SoundPLAN 8.2
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18.3.2

Passiver Schallschutz — Grafik und Tabelle
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LA20-074-G02- Berechnung Seite 1 von 2
01-Ermittlung . 06.11.2020 /
Passiver Schallschutz 11:49 Uhr
IRW bzw. BP Gewerbe BP Verkehr BP Gesamt MaRgeblicher |BP Verkehr nachts
HR sw T [ N LT LrN T N AuBenldrmpegel maximal
[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] 45 dB(A)
Immissionsort:BA1-1-N Schutzwirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 40 52 46 57 47 60 N
1.0G 55 40 53 46 57 47 60 N
2.0G 55 40 54 47 58 48 61 N
Immissionsort:BA1-2-N Schutzwirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 40 46 39 56 43 59
1.0G 55 40 47 41 56 44 59
2.0G 55 40 49 43 56 45 59
Immissionsort:BA1-3-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 40 47 41 56 44 59
1.0G 55 40 50 43 56 45 59
2.0G 55 40 51 45 56 46 59
Immissionsort:BA1-4-S Schutzwiirdigkeit: WA
SO 0.EG 55 40 44 38 55 42 58
1.0G 55 40 48 41 56 44 59
2.0G 55 40 53 46 57 47 60 N
immissionsort:BA1-5-S Schutzwiirdigkeit: WA
SO 0.EG 55 40 57 51 59 51 64 N
1.0G 55 40 59 53 60 53 66 N
2.0G 55 40 60 54 61 54 67 N
Immissionsort:BA1-6-W Schutzwiirdigkeit: WA
SW 0.EG 55 40 57 51 59 51 64 N
1.0G 55 40 59 52 60 52 65 N
2.0G 55 40 60 54 61 54 67 N
Immissionsort:BA1-7-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 40 45 39 55 43 58
1.0G 55 40 48 42 56 44 59
Immissionsort:BA1-8-W Schutzwiirdigkeit: WA
Sw 0.EG 55 40 56 50 59 50 63 N
1.0G 55 40 58 52 60 52 65 N
Immissionsort:BA1-9-N Schutzwiirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 40 47 41 56 44 59
1.0G 55 40 49 43 56 45 59
Immissionsort:BA1-10-O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 40 50 44 56 45 59
1.0G 55 40 53 47 57 48 61 N
Immissionsort:BA1-11-S Schutzwiirdigkeit: WA
N{e] 0.EG 55 40 56 49 59 50 63 N
1.0G 55 40 58 51 60 51 64 N
Immissionsort:BA1-12-S Schutzwiirdigkeit: WA
SO 0.EG 55 40 59 52 60 52 65 N
1.0G 55 40 61 54 62 54 67 N
immissionsort:BA1-13-W Schutzwirdigkeit: WA
SW 0.EG 55 40 59 52 60 52 65 N
1.0G 55 40 61 54 62 54 67 N
Immissionsort:BA2-1-N Schutzwiirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 40 51 45 56 46 59
1.0G 55 40 51 45 56 46 59
2.0G 55 40 51 45 56 46 59
Immissionsort:BA2-2-N Schutzwiirdigkeit: WA
NW 0.EG 55 40 51 45 56 46 59
1.0G 55 40 51 45 56 46 59
2.0G 55 40 51 45 56 46 59

SoundPLAN 8.2

$11.11.20 10:30 P 11.11.20 10:31 Johann Storr




Titel: Ermittlung und Bewertung der schalltechnischen Belange im Zuge der Bebau- n BEI(ON

ungsplananderung Nr. 03/92/1 "Hascherkeller - Erweiterung West" " :
Larmschutz & Akustik GmbH

Datum: 04.11.2020 Bezeichnung: LA20-074-G02-01 Seite: 34 von 35 Seiten
LA20-074-G02- Berechnung Seite 2 von 2
01-Ermittlung . 06.11.2020 /

Passiver Schallschutz 11:49 Uhr
IRW bzw. BP Gewerbe BP Verkehr BP Gesamt MaRgeblicher |BP Verkehr nachts
HR Sw T I N LT LrN T N AuBenldarmpegel maximal
[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] 45 dB(A)
Immissionsort:BA2-3-0O Schutzwiirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 40 50 44 56 45 59
1.0G 55 40 51 45 56 46 59
2.0G 55 40 52 46 57 47 60 N
Immissionsort:BA2-4-S Schutzwirdigkeit: WA
SO 0.EG 55 40 49 43 56 45 59
1.0G 55 40 50 44 56 45 59
2.0G 55 40 52 45 57 46 60
Immissionsort:BA2-5-S Schutzwirdigkeit: WA
SO 0.EG 55 40 51 45 56 46 59
1.0G 55 40 52 46 57 47 60 N
2.0G 55 40 53 47 57 48 61 N
Immissionsort:BA2-6-W Schutzwiirdigkeit: WA
SW 0.EG 55 40 54 48 58 49 62 N
1.0G 55 40 55 49 58 50 63 N
2.0G 55 40 56 50 59 50 63 N
Immissionsort:BA2-7-O Schutzwirdigkeit: WA
NO 0.EG 55 40 46 40 56 43 59
1.0G 55 40 48 41 56 44 59
2.0G 55 40 49 43 56 45 59
Immissionsort:BA2-8-W Schutzwiirdigkeit: WA
SW 0.EG 55 40 51 45 56 46 59
1.0G 55 40 52 45 57 46 60
2.0G 55 40 53 46 57 47 60 N

SoundPLAN 8.2

$11.11.20 10:30 P 11.11.20 10:31 Johann Storr



Titel: Ermittlung und Bewertung der schalltechnischen Belange im Zuge der Bebau-
ungsplananderung Nr. 03/92/1 "Hascherkeller - Erweiterung West" asd@u@p\légﬁ

Datum: 04.11.2020 Bezeichnung: LA20-074-G02-01 Seite: 35 von 35 Seiten

Das Gutachten darf ohne die schriftliche Zustimmung der BEKON Larmschutz & Akustik
GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden.

Bei Veroffentlichung oder Vervielfaltigung sind die Nutzungsbedingungen der bayerischen
Vermessungsverwaltung sowie die Belange der Datenschutz-Grundverordnung zu beachten.

LS10.11.20 14:18

LP11.11.20 10:31
\\BEKON-DATEN\Gutachten\2020\LA20-074-Schulgebaeude-Hascherkeller-Landshut\1Gut\G02\LA20-074-G02-01.docx

Anderung: 013 30.09.2020 AB/JS

$11.11.20 10:30 P 11.11.20 10:31 Johann Storr



	1 Begutachtung
	2 Grundlagen
	3 Situation und Aufgabenstellung
	4 Örtliche Gegebenheiten
	5 Immissionsorte
	6 Beurteilungszeiträume
	7 Berechnungs- und Bewertungsgrundlagen
	7.1 Sportlärm - 18. BImSchV
	7.2 Gewerbelärm – TA Lärm
	7.3 Planbedingter Verkehrslärm

	8 Ausgangsdaten
	8.1 Sportlärm – 18. BImSchV
	8.1.1 Grundlegendes
	8.1.2 Kinderschreien (Pausenhof)
	8.1.3 Laufbahn

	8.2 Lärmemissionen durch PKW-Fahrvorgänge – TA Lärm
	8.2.1 Grundlegendes
	8.2.2 PKW-Parkvorgang (PV)
	8.2.3 Fahrstrecke (FS)

	8.3 Anzahl der Vorgänge

	9 Bewertung der Beurteilungspegel
	9.1 Schüler und Sportlärm – 18. BImSchV
	9.2 PKW-Fahrvorgänge – TA Lärm
	9.3 Bewertung der Spitzenpegel – TA Lärm

	10 Planbedingter Fahrverkehr auf öffentlichen Verkehrswegen
	12 Verkehrslärmimmissionen im Plangebiet
	12.1 Berechnung der Lärmemissionen
	12.1.1 Straßenverkehr
	12.1.2 Parkplatz

	12.2 Bewertung der Beurteilungspegel

	13 Passive Lärmschutzmaßnahmen
	14 Qualität der Ergebnisse
	15 Textvorschläge für den Bebauungsplan
	15.1 Satzung
	15.2 Begründung

	16 Abkürzungen der Akustik
	17 Literaturverzeichnis
	18 Anlagen
	18.1 Übersichtsplan
	18.2 Lage der Immissionsorte und der Schallquellen
	18.3 Verkehrslärmimmissionen
	18.3.1 Berechnung der Beurteilungspegel
	18.3.2 Passiver Schallschutz – Grafik und Tabelle




